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Kunstvermittlung für Schulklassen 
02. – 13.05. | jeweils 90 Minuten
FRAMING & TRACKING
Experimentelle Zeichenübungen 
mit Constanze Böhm

Generationsübergreifender Workshop 
Samstag, 14.05. | 13.00 – 18.00 Uhr
GEMISCHTES DOPPEL
Mit Esther Hagenmaier und Constanze Böhm spüren 
wir ihren unterschiedlichen prozesshaften 
künstlerischen Praxen nach und fertigen Cut-Outs 
und Zeichnungen an. Die entstanden Blätter werden 
zu Paaren arrangiert und spielerisch miteinander in 
Verbindung gesetzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Finissage
Sonntag, 15.05. | 11.30 Uhr

Gespräch im Kreis mit Esther 
Hagenmaier, Constanze Böhm 

und Stine Hollmann

Öffnungszeiten
Mi. – Fr.: 16.00 – 18.00 Uhr

Sa. + So.: 11.00 – 13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Kontakt
Kunstverein Wolfenbüttel e.V.

Reichsstraße 1
38300 Wolfenbüttel

Telefon | Fax: 05331 / 2 78 75
www.kunstverein-wf.de

kontakt@kunstverein-wf.de

Firmament und 
Fermentation



Zur Eröffnung der Ausstellung am 
Sonntag, den 27. März 2022, 11.30 Uhr
laden wir Sie, Ihre Familie und Freunde 
herzlich ein.

Begrüßung 
Günther Langer, Kunstverein Wolfenbüttel
Einführung 
Jule Hillgärtner, Kunstverein Braunschweig

Constanze Böhm (*1977) und Esther 
Hagenmaier (*1975) verschränken in dieser 
Ausstellung ihre fotografischen, malerischen, 
plastischen und rauminstallativen Werke. 
Beiden geht es um das Aufbrechen und 
Ausbrechen der Fläche in den Raum, um eine 
expansive Form ihres künstlerischen Mediums 
unter Einbezug der speziellen 
Ausstellungsarchitektur. 

„Firmament und Fermentation“ verweist auf 
diese Suche nach (künstlerischen, medialen) 
Grenzen und auf den Prozess des Gärens als 
Teil der künstlerischen Ideenentwicklung. Für 
die Ausstellung arbeiten die Künstlerinnen 
unabhängig voneinander an der weiteren 
Entgrenzung ihres Mediums, den Fokus auf die 
Idee eines Ausstellungsraumes als Dialog 
setzend. Esther Hagenmaiers geometrisch 
geformten Fotografien liegt ein künstlerisches 
Interesse an der Wahrnehmung von 
architektonischem Raum und Bildraum 
zugrunde. Ihr Umgang mit Bildmaterial und 
Bildträger erinnert an bildhauerische Prozesse, 
die als Bildraumobjekte die Grenze zwischen 
flächiger Fotokunst und dreidimensionaler 
Skulptur auflösen. Dem gegenüber stehen 
Constanze Böhms abstrakte, gestische 
Malereien und Zeichnungen, die expansiv im 
Zusammenspiel mit skulpturalen Elementen in 
den Raum vordringen. Die Anordnung der 
einzelnen Elemente, der Farben und Formen 
im Raum werden plastisch-körperhaft.
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